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Vorwort

Arbeiten in der Pandemie — mehr Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit

Die Corona (SARS-CoV-2)-Pandemie trifft das gesellschaftliche sowie wirtschaftliche Leben
gleichermal3en, Beschaftigte und Nichtbeschaftigte. Diese Pandemielage ist eine Gefahr fir die
Gesundheit einer unbestimmten Zahl von Personen und zugleich fiir die 6ffentliche Sicherheit und
Ordnung. Sie betrifft jegliche wirtschaftliche Aktivitat und damit die ganze Arbeitswelt. Die nachfolgend
beschriebenen besonderen Arbeitsschutzmal3nahmen verfolgen das Ziel, durch die Unterbrechung
der Infektionsketten die Bevdlkerung zu schitzen, die Gesundheit von Beschéftigten zu sichern, die
wirtschaftliche Aktivitdt wiederherzustellen und zugleich einen mittelfristig andauernden Zustand
flacher Infektionskurven herzustellen.

Das Bundesministerium fUr Arbeit und Soziales (BMAS) hat einen SARS-CoV-2-Arbeitsschutzstandard
veroffentlicht. Die Empfehlung des BMAS im Wortlaut kann hier abgerufen werden.

Zuséatzlich wurde die SARS-CoV-2-Arbeitsschutzregel vom BMAS verdffentlicht. Diese
Arbeitsschutzregel kann hier abgerufen werden.

Diese vorliegende Handlungshilfe fir das Baugewerbe konkretisiert sowohl den BMAS
Mindeststandard als auch die Arbeitsschutzregel. Bei Einhaltung dieser Konkretisierung kénnen
Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber davon ausgehen, dass die Anforderungen aus den
Verordnungen erfillt sind. Wahlen die Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber eine andere Ldsung,
missen sie damit mindestens die gleiche Sicherheit und den gleichen Gesundheitsschutz fir die
Beschaftigten erreichen. Andere Losungen kdnnen bei abweichenden Rechtsvorschriften der Lander
zum Schutz der Beschéftigten vorrangig in Betracht kommen.

Zwei wichtige Grundséatze gelten:

e Unabhéngig vom Betrieblichen Mafinahmenkonzept sollen in Zweifelsféllen, bei denen der
Mindestabstand nicht sicher eingehalten werden kann, Mund-Nasen-Schutz zur Verfligung
gestellt und getragen werden.

e Personen mit Atemwegssymptomen (sofern nicht vom Arzt abgeklarte Erkaltung o. &.) oder
Fieber sollen sich generell nicht auf dem Betriebsgelande aufhalten. (Ausnahme: Beschatftigte
in kritischen Infrastrukturen, siehe Empfehlungen des RKI). Bei Verdachtsfallen (z. B. bei
Fieber, siehe RKI-Empfehlung) sollen im Rahmen von ,Infektions-Notfallplanen® Verfahren
festgelegt werden, wie mit diesen umzugehen ist.

Die folgende Handlungshilfe richtet sich an Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber bzw. an die von ihnen
mit der Umsetzung von Schutzmafinahmen beauftragte Person. Sie fasst zeitlich befristete zusatzliche
Malnahmen zum Infektionsschutz von SARS-CoV-2 zusammen und listet in Anhd&ngen wichtige
weitere Fachinformationen und Umsetzungshilfen der BG BAU auf. Wenn auf Baustellen Beschaftigte
mehrerer Gewerke gleichzeitig tatig werden, ist eine Abstimmung der SchutzmalRnahmen zwischen
diesen bzw. mit Bauherrn, Bauleitung und Koordinator nach Baustellenverordnung vorzunehmen.
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Anpassung der Arbeitsschutzorganisation

1.1 MalRnahmenkonzept

Die Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber sind verantwortlich fiur die Umsetzung der
notwendigen Schutzmalnahmen. Ziel ist die Verhinderung von Infektionen. Der Schutz von
Risikogruppen unter den Beschaftigten hat dabei Vorrang.

Malnahmen

e Im Bedarfsfall Person beauftragen, die diese Aufgaben in eigener Verantwortung wahrnimmt.
Regelmafige Berichterstattung und Abstimmung festlegen.

e Beratungsangebot des Arbeitsmedizinischen-Sicherheitstechnischen Dienstes (ASD) der
BG BAU bzw. einer Betriebsarztin oder eines Betriebsarztes annehmen. Diese unterstitzen u. a.
bei der Aufstellung entsprechender betrieblicher Handlungsanweisungen.

e Malnahmen mit betrieblicher Interessenvertretung abstimmen.

e In Betriecben mit Betriebsrat bzw. Arbeitsschutzausschuss sind diese in die
Entwicklung/Koordination und Kontrolle der Wirksamkeit der zusatzlichen Infektionsschutz-
mafhahmen einzubinden. Koordinations-/Krisenstab unter Leitung der Arbeitgeberin oder des
Arbeitgebers oder einer beauftragten Person und unter Mitwirkung von Betriebsrat, Fachkraft fir
Arbeitssicherheit sowie Betriebséarztin bzw. Betriebsarzt einrichten.

Weitere Informationen erhalten Sie Uber Ihre Ansprechperson beim ASD der BG BAU.

Anlage 1 fuhrt weitere Fachinformationen der BG BAU auf

1.2 Unterweisung und aktive Kommunikation

Eine umfassende Kommunikation Uber Praventions- und Arbeitsschutzmalnahmen im
Betrieb sicherstellen.

MafRnahmen

e Ansprechpersonen im Betrieb fir die Beschéaftigten zum Thema Corona benennen.

e Die Beschaftigten tber persoénliche und organisatorische Hygieneregeln (u. a. Abstandsgebot,
.Husten- und Niesetikette, Handhygiene, Mund-Nasen-Schutz, Personliche Schutzausristung)
unterweisen.

e Den Beschaftigten SchutzmaRnahmen erklaren und diese mit Hinweisen verstandlich machen
(z. B. durch Hinweisschilder, Aushange, Bodenmarkierungen etc.). Die Unterweisung
dokumentieren und gegebenenfalls vom Beschéftigten schriftlich bestatigen lassen.

e Es konnen auch elektronische Kommunikationsmittel fur die Durchfihrung der Unterweisung
genutzt werden. Dabei ist darauf zu achten, dass eine Verstandnisprifung zwischen den
Beschaftigten und den Unterweisenden erfolgt und jederzeit Riickfragen moglich sind.

Quelle: infektionsschutz.de

Anlage 2 fuhrt Informations- und Unterweisungshilfen auf

Seite 3 von 19


https://www.ansprechpartnerderbgbau.de/index.php?content=amd
https://www.infektionsschutz.de/coronavirus.html

1.3 Schutz besonders gefahrdeter Personen / Arbeitsmedizinische
Vorsorge

Fur besonders gefahrdete Personen individuelle MaBnahmen festlegen. Den Beschaftigten
gegebenenfalls eine Arbeitsmedizinische Vorsorge ermdglichen bzw. anbieten.

MafRnahmen

e Soweit Erkenntnisse Uber die besondere Gefahrdung von Personen vorliegen, entsprechend des
Aufgaben-/Tatigkeitsprofils individuelle Schutzmanahmen festlegen (hierzu gegebenenfalls
Vorgesetzten, Betriebsarztin oder Betriebsarzt einbinden). Die Beschéftigten informieren, dass
sie sich individuell vom AMD der BG BAU bzw. von Betriebsarztinnen oder Betriebsarzten beraten
lassen konnen, insbesondere bei Fragen zu besonderen Gefahrdungen aufgrund einer
Vorerkrankung o. &.

e Die Beschatftigten informieren, dass im Rahmen der Beratung durch den AMD der BG BAU bzw.
durch Betriebsarztinnen oder Betriebsarzte auch Angste und psychische Belastungen
thematisiert werden kdnnen.

e Die festgelegten SchutzmalRnahmen konnen Anlasse fur eine Vorsorge sein. Diese ist den
Beschaftigten anzubieten (Angebotsvorsorge) bzw. von diesen durchzufihren (Pflichtvorsorge).
Anlasse sind dabei z. B. das Tragen von Atemschutzmasken, oder die langere Verwendung von
Schutzhandschuhen (Hinweis: das Tragen von Mund-Nasen-Schutz I6st keine Vorsorge aus). Die
Vorsorge kann auch telefonisch erfolgen.

Quelle: Robert Koch Institut

Weitere Informationen erhalten Sie Uber Ihre Ansprechperson beim ASD der BG BAU.

1.4 Handlungsanweisungen fir Verdachtsfalle

In Infektions-Notfallplanen Regelungen treffen, wie mit Verdachtsfallen auf COVID-19-
Erkrankungen umzugehen ist.

MalRnahmen

e Insbesondere Fieber, Husten und Atemnot konnen Anzeichen fir eine Infektion mit dem
Coronavirus sein. Bei Verdacht einer Erkrankung im Betrieb kann eine kontaktlose
Fiebermessung durchgefuhrt werden.

e Personen mit diesen Symptomen auffordern, umgehend das Betriebsgelande/die Baustelle zu
verlassen. Sie sollten sich unverziglich zunachst telefonisch zur Abklarung an eine behandelnde
Arztin oder einen behandelnden Arzt oder das Gesundheitsamt wenden.

e Festlegen, wie bei bestétigten Infektionen jene Personen ermittelt und informiert werden, bei
denen durch Kontakt mit der infizierten Person ebenfalls ein Infektionsrisiko besteht. Dabei auch
Zulieferer und andere Gewerke, sowie die Rolle des Bauherrn und des Koordinators nach
Baustellenverordnung beachten.
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1.5 Riuckkehr zur Arbeit nach einer SARS-CoV-2-Infektion oder

COVID-19 Erkrankung

Beschaftigte, die nach einer COVID-19-Erkrankung zurtick an den Arbeitsplatz kommen,
haben aufgrund eines maoglicherweise schweren Krankheitsverlaufs einen besonderen
Unterstitzungsbedarf zur Bewaltigung von arbeitsbedingten physischen und psychischen
Belastungen.

Malnahmen

e Bereitstellung von Informationen, welche SchutzmalRnahmen aufgrund der SARS-CoV-2-
Epidemie im Betrieb bzw. der Einrichtung getroffen wurden.

1.6 Koordination mehrerer Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber

Die InfektionsschutzmaBnhahmen bei gleichzeitig auf Baustellen tatigen Unternehmen
abstimmen.

MafRnahmen

e Zutritt betriebsfremder Personen (z. B. Lieferanten oder Nachunternehmen) sind nach Mdglichkeit
auf ein Minimum zu beschranken. Kontaktdaten betriebsfremder Personen sowie Zeitpunkt des
Betretens/Verlassens der Arbeitsstatte/des Betriebsgeldndes (z. B. Baustelle) sind moglichst zu
dokumentieren. Soweit es sich nicht um Kurzzeitkontakte handelt (Face-to-face kumulativ
weniger als 15 Minuten), mussen betriebsfremde Personen zuséatzlich tUber die MaBnhahmen
informiert werden, die aktuell im Betrieb hinsichtlich des Infektionsschutzes vor SARS-CoV-2
gelten. Dabei missen ortliche Gegebenheiten sowie Mdoglichkeiten zur Nutzung von
Sanitareinrichtungen und zur Handhygiene fur Betriebsfremde gegebenenfalls berlcksichtigt
werden.

e Im Anwendungsbereich der Baustellenverordnung (BaustellV) sollen auf Baustellen beim
Tatigwerden  von  Beschéftigten  mehrerer  Arbeitgebenden  Sanitarraume  und
Sanitareinrichtungen gegebenenfalls als gemeinsam genutzte Einrichtungen entsprechend den
Regeln zum Arbeitsschutz auf Baustellen (RAB) ,Geeigneter Koordinator* (RAB 30) und
,Sicherheits- und Gesundheitsschutzplan — SiGePlan® (RAB 31) koordiniert werden.

e Bei der Koordination nach 8 3 BaustellV sind Infektionsrisiken durch SARS-CoV-2 als
gewerkubergreifende Gefahrdungen nach Abschnitt 3.2 RAB 31 bzw. als betriebsiibergreifende
Gefahrdungen zu beriicksichtigen. Weitere Koordinationspflichten fir Arbeitgeberinnen und
Arbeitgeber ergeben sich aus § 8 ArbSchG sowie § 6 der Unfallverhiitungsvorschrift ,Grundsatze
der Pravention“ (DGUV Vorschrift 1).

e Die Baustellenordnung um die festgelegten Hygienemafinahmen erganzen.
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Aktualisierung der SchutzmalRnahmen

2.1 Arbeitsstatte / Schutzabstande

Arbeitspléatze, Verkehrswege, Aufenthaltsraume in der Betriebsstatte/auf Baustellen (u. a.
Buros, Baucontainer, Treppen, Turen, Aufziige) so nutzen, dass ausreichender Abstand
eingehalten werden kann.

Malnahmen

Moglichst ausreichend Abstand (1,5 m) zu anderen Personen halten. Wo dieses nicht moglich ist,
alternative Schutzmaf3nahmen vornehmen.

Technische MalRnahme zur Abtrennung installieren, wenn die Abstandsregel zwischen den
Arbeitsplatzen aus betriebstechnischen Griinden nicht eingehalten werden kann und wenn zur
Arbeitsausfuihrung nicht nur einzelne Kurzzeitkontakte der an diesen Arbeitsplatzen Beschéftigten
notwendig sind. Abtrennungen aus transparentem Material sind zu bevorzugen, um erforderlichen
Sichtkontakt und ausreichende Beleuchtungsverhaltnisse sicherzustellen. Soweit arbeitsbedingt
die oben genannte MalRnahmen nicht umsetzbar sind, missen die Beschaftigten mindestens
Mund-Nasen-Bedeckung zum gegenseitigen Schutz tragen (vgl. Punkt 2.8).

In kleineren R&umen maoglichst nur eine Person arbeiten lassen. In jedem Fall die Anzahl der
Personen begrenzen.

Auch in Pausenraumen und Kantinen ausreichende Abstande sicherstellen, beispielsweise durch
entsprechende Anordnung von Tischen und Stihlen. Gegebenenfalls Schutzabstdnde durch
Absperrungen oder Markierungen (z. B. Klebeband) abgrenzen.

Wo auf Baustellen erfahrungsgemal mehrere Beschaftigte gleichzeitig anwesend sind (z. B.
Werkzeug- und Materialausgaben, Bauaufziige etc.) Schutzabstidnde gegebenenfalls mit
Klebeband markieren.

Beschréankung der Verwendung von Aufziigen wegen der begrenzten Luftungsmdglichkeiten
hinsichtlich der Personenzahl unter Beachtung der Abstandsregel. Ist dies nicht mdglich, sind
Mund-Nasen-Bedeckungen (MNB) zu tragen.

2.2 Arbeitsorganisation

Die Arbeitsorganisation so anpassen, dass ausreichend Abstand eingehalten werden kann.

MalRnahmen

Dienstreisen und Préasenz-Besprechungen auf das notwendige Mal3 begrenzen.

Auftragsbearbeitungen, Rechnungslegung und andere ,Buro“-Tatigkeiten wo méglich als mobiles
Arbeiten beispielsweise von zu Hause ermdglichen.

Besprechungen und Kundengespriache bevorzugt als Telefon-, Videoanruf oder Video-Chat
durchfihren.

Die Arbeitsablaufe mdoglichst so organisieren, dass der Hygieneabstand von 1,5 m sicher
eingehalten wird. Ist dies nicht mdglich, feste Teams bilden und Personalwechsel in den Teams
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moglichst vermeiden. Die Anzahl der Teammitglieder so gering wie mdglich halten und
Kontaktvorgaben der Bundeslander beachten.

e Bei der Zusammenarbeit von mehreren Beschaftigten, z. B. in der Montage wo immer moglich
einen Mindestabstand von 1,5 m gewahrleisten.

e Auf Baustellen, auf denen mehrere Gewerke gleichzeitig arbeiten, die Arbeiten zwischen den
Gewerken — in Abstimmung mit Bauleitung und gegebenenfalls dem Baustellenkoordinator — wo
maoglich zeitlich und raumlich trennen.

e Fur den Arbeitsweg/Weg zur Baustelle, wenn mdglich, Individualverkehr (Auto, Fahrrad, zu Fufd)
nutzen.

e Den Personenkreis, der ein Fahrzeug gemeinsam — gleichzeitig oder nacheinander — benutzt,
maoglichst beschranken, z. B. indem einem festgelegten Team ein Fahrzeug zugewiesen wird.

e Mindestabstand bei der gemeinsamen Nutzung von Fahrzeugen bei Dienstreisen einhalten. Kann
die Abstandsregel nicht umgesetzt werden, sind Abtrennungen zu installieren oder
personenbezogene SchutzmaRnahmen (mindestens MNB) umzusetzen. Ist dies wegen
rechtlicher Vorgaben, zum Beispiel im Verkehrsrecht fur den Kraftfahrer nicht méglich, sind von
den die Abstandsregel nicht einhaltenden Mitfahrenden FFP-Halbmasken ohne Ausatemventil
wahrend der Fahrt zu tragen.

2.3 Arbeitszeit- und Pausengestaltung

Die Belegungsdichte von Arbeitsbereichen und gemeinsam genutzten Einrichtungen
verringern.

MafRnahmen

e \Versetzte Arbeits-, Pausen- und Essenszeiten umsetzen, um die Ansammlung von Menschen zu
begrenzen und die Einhaltung des Mindestabstandes (1,5 m) zu gewahrleisten. Schichtbetrieb
organisieren, dabei madglichst immer die gleichen Personen/Teams zu Schichten
zusammenstellen.

e Bei Arbeitsbeginn und -ende, vor Essensausgaben, Geschirrriickgaben, Zugangskontrollen u. a.
Personenstaus vermeiden, durch Markierung am Boden fiir Mindestabstand sorgen.

e Duschen, Waschen, Umkleiden so entzerren, dass mdoglichst wenige Personen
aufeinandertreffen.

2.4 Hygiene

Die grundsatzlichen Anforderungen an Sanitarraume und abweichende/erganzende
Anforderungen fur Baustellen ergeben sich aus der

Im festgestellten Zeitraum der epidemischen Lage von nationaler Tragweite sind besondere
HygienemalRnahmen umzusetzen.
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MalRnahmen

Handewaschen unter flieBendem Wasser (hautschonende Flissigseife, Einmalhandtiicher)
ermdglichen. Von mehreren Personen genutzte Handtlicher sind unzuléassig und entsprechen
nicht den hygienischen Anforderungen. Die Handewaschregeln aushangen.

Stehen Waschraume nicht zur Verfugung, sind Waschgelegenheiten und Handwasch-
gelegenheiten mit einem geschlossenen Wasserabflusssystem (in Kanalisation oder in Tanks)
vorzusehen. Sind geschlossene Wasserabflusssysteme nicht mdglich (z. B. Verwendung von
Wasserkanistern), ist Abwasser anderweitig hygiene- und umweltgerecht zu entsorgen.
Zusatzlich sollen Handdesinfektionsmittel zur Verfligung gestellt werden, um beispielsweise bei
einer eingeschrankten Verflgbarkeit von Handwaschgelegenheiten unmittelbar die erforderliche
Handhygiene zu gewabhrleisten.

Bereitstellung mobiler, anschlussfreier Toilettenkabinen mit mindestens einer Handwasch-
gelegenheit mit flieRendem Wasser, Flissigseife und Einmalhandtiicher sowie gegebenenfalls
mit Desinfektionsmitteln. In Ausnahmeféllen kdnnen auch in unmittelbarer Néhe zu den Toiletten
Handwaschgelegenheiten eingerichtet werden.

Bei Nutzung von Einrichtungen aufRerhalb des Gelandes einer Baustelle ist sicherzustellen und
nachzuweisen (etwa durch Nutzungsvereinbarungen), dass diese wahrend der Arbeitszeit zur
Verfiigung stehen und den hygienischen Erfordernissen entsprechend gereinigt werden.
Anpassung des Beflll- und Leerungsrhythmus der Tanks an den erhéhten Wasserverbrauch.
Sanitarraume und -einrichtungen auf Baustellen mindestens taglich, bei Bedarf mehrmals taglich
reinigen.

Bereitstellen von Moglichkeiten zur Handhygiene vor Eintritt und Nutzung der Pausenrdume und
-bereiche sowie Kantinen.

Firmenfahrzeuge mit Utensilien zur Handhygiene und Desinfektion (auch mit Papiertiichern und
Mullbeuteln) ausstatten.

Die regelmaRige Innenraumreinigung der Firmenfahrzeuge organisieren, insbesondere bei
Nutzung durch mehrere Personen bei jedem Nutzerwechsel.

Auf die regelmafige Reinigung der Arbeitskleidung hinwirken oder diese betrieblich organisieren.

2.5 Luftung

Eine ausreichende Liuftung umsetzen, um virushaltige Aerosole aus Innenrdaumen zu
entfernen.

MalRnahmen

Verstarkung der Liftung, insbesondere durch eine Erhdéhung der Frequenz, durch eine
Ausdehnung der Liftungszeiten oder durch eine Erhdhung des Luftvolumenstroms (Hinweis: Eine
CO2-Konzentration bis zu 1.000 ppm ist noch akzeptabel. Der zeitliche Abstand zum Luften,
beispielsweise von Burordumen wird nach 60 Minuten und von Besprechungsraumen nach 20
Minuten empfohlen).

Anwendung einer StoRluftung tiber die gesamte Offnungsflache der Fenster (Empfehlung 3 bis
10 Minuten).

Luftung von Besprechungsraumen vor der Benutzung.
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e Raumlufttechnische Anlagen (RLT-Anlagen) nicht abschalten, wenn sie tber geeignete Filter
verfigen oder einen hohen Aul3enluftanteil zufiihren. Verlangern der Betriebszeiten von RLT-
Anlagen, die nicht dauerhaft betrieben werden, vor und nach der Nutzungszeit der Raume.

o Dauerhafter Betrieb von RLT-Anlagen in Sanitarraumen zu den Betriebszeiten der Arbeitsstatte.

e Einsatz von Geraten im Umluftbetrieb wie Ventilatoren, Anlagen zur personlichen Kiihlung oder
Geréate zur Erwarmung in der Regel nur in Raumen mit Einzelbelegung.

2.6 Arbeitsmittel / Werkzeuge

Arbeitsmittel so verwenden, dass eine Infektionsgefahr minimiert wird.

MalRnahmen

e Arbeitsmittel nach Mdéglichkeit personenbezogen verwenden.

e \Wenn eine personenbezogene Verwendung nicht mdglich ist, ist eine regelmaRige Reinigung
vor dem Weiterreichen mit handelsiiblichen (Haushalts-)Reinigern vorgesehen:

> inshesondere Oberflachen, die in Kontakt mit den Beschaftigten kommen (z. B. IT-
Gerate, Telefonhorer, Lenkrader, Schalthebel sowie Werkzeuge) und

> Bedienfelder von Arbeitsmitteln, die von unterschiedlichen Beschaftigten genutzt
werden.

2.7 Verwendung/Aufbewahrung von Arbeitskleidung und Persénlicher
Schutzausristung (PSA)

Die Infektionsgefahr durch getrennte Verwendung und Lagerung minimieren.

MafRnahmen

e Madglichst personenbezogene Benutzung von PSA und Arbeitskleidung. Ausnahme PSA, die von
mehreren Personen ohne eine Erhdhung des Infektionsrisikos genutzt werden kann, zum Beispiel
Absturzsicherungen. Ist die personenbezogene Nutzung von Arbeitskleidung nicht méglich, sind
diese vor dem Weiterreichen zu reinigen.

e Die personenbezogene Arbeitsbekleidung getrennt von der Alltagskleidung aufbewahren.
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2.8 Mund-Nasen-Bedeckung (MNB), Mund-Nasen-Schutz (MNS) und

Persodnliche Schutzausristung (PSA)

Soweit arbeitsbedingt die Abstandsregel nicht eingehalten werden kann und technische
MaRRnahmen wie Abtrennungen zwischen den Arbeitsplatzen nicht umsetzbar sind, missen
die Beschaftigten mindestens MNB zum gegenseitigen Schutz tragen.

Schutzarten sind u. a.:
Mund-Nasen-Bedeckung (MNB):

Textile Bekleidungsgegensténde, die mindestens Mund und Nase bedecken. Sie dienen dem
Fremdschutz und sind weder Medizinprodukte noch Personliche Schutzausristung (PSA).

Mund-Nasen-Schutz (MNS/Medizinische Gesichtsmasken) (z. B. nach DIN EN 14683):

Medizinprodukte. Sie dienen dem Fremdschutz. Medizinische Gesichtsmasken missen einem
Zulassungsverfahren unterzogen worden sein.

Filtrierende Halbmaske (z. B. nach DIN EN 149, FFP-Masken):

Atemschutzmasken. Sie schitzen als PSA die Tragerin oder den Trager vor Tropfchen und gegen
Aerosole. Filtrierende Halbmasken missen einem Zulassungsverfahren unterzogen worden sein.

MalRnahmen

e Die MNB und filtrierenden Halbmasken sind vom Arbeitgebenden bereitzustellen.

e Produktbezogene Anweisungen zum Anlegen, Ablegen sowie zur Reinigung der individuellen
SchutzmalRnahmen sind anzuwenden und die betroffenen Personen sind darin zu unterweisen.

e Bei Tatigkeiten, bei denen sich das Tragen von MNB der beteiligten Personen nicht umsetzen
lasst, sind im Rahmen der Gefahrdungsbeurteilung gleichwertige alternative Malinahmen
abzuleiten und umzusetzen.

e Die Verwendung von MNB, medizinischen Gesichtsmasken und filtrierenden Halbmasken fuhrt
zu hoheren Belastungen (z. B. héherer Atemwiderstand aufgrund des Filterwiderstandes der
Filtermaterialien oder Warmebelastung durch héhere Warmeisolation der Schutzausristungen).
Es ist insoweit zu prifen, inwieweit die Tragezeiten durch andere Tatigkeiten oder regelméaRige
Pausen reduziert werden mussen.

e MNB, medizinische Gesichtsmasken und filtrierende Halbmasken sollen spatestens dann
gewechselt werden, wenn sie durchfeuchtet sind.

e Entsprechend der Hohe des Infektionsrisikos, das sich aus der Gefahrdungsbeurteilung ergibt,
sind filtrierende Halbmasken (mindestens FFP2 oder vergleichbar) als personliche
Schutzausristung erforderlich. (Hinweis: Da Arbeitnehmende bei Verdacht auf Infektion die
Betriebsstatte/Baustelle verlassen sollen, beschrénken sich diese MaRnahmen auf wenige Félle
wie beispielsweise Baumalinahmen in Krankenhausern und Pflegeeinrichtungen).

Wenn in einer unmittelbaren Interaktion einer der Beteiligten keine MNB tragen kann, sind filtrierende
Halbmasken (mindestens FFP2 oder vergleichbar) als personliche Schutzausriistung erforderlich.
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Sammelunterkiinfte

3.1 Allgemeine Informationen

Anforderungen an Unterkinfte werden grundsétzlich in der
konkretisiert. Im festgestellten Zeitraum der epidemischen Lage von nationaler Tragweite
sind besondere InfektionsschutzmalRnahmen umzusetzen.

Malnahmen

Vor Beginn der Tatigkeiten sind die Beschaftigten in feste Arbeitsgruppen von maximal vier
Personen einzuteilen. Nur soweit eingesetzte Technologien (z. B. Bauverfahren) dies
nachweislich erfordern, sind gréf3ere Gruppen bis zu 15 Personen méglich.

Es gilt das Grundprinzip ,Zusammen Wohnen — Zusammen Arbeiten (ZWZA)“.

Es ist eine fur die gesamte Zeit des Aufenthalts verbindliche Zimmer-/Wohneinteilung in den
Unterklinften vorzunehmen. Verschiedene Arbeitsgruppen sollen moglichst in getrennten
Unterklnften, falls dies nicht méglich ist, mindestens in getrennten Bereichen einer Unterkunft
untergebracht werden.

Den Beschaftigten verschiedener Arbeitsgruppen in einer Unterkunft soll es moglich sein,
untereinander den Mindestabstand einzuhalten. Um dies zu gewahrleisten, sind eine
Reduzierung der Normalbelegung und entsprechende Anordnungen oder Reduzierung des
Mobiliars vorzunehmen.

Es ist davon auszugehen, dass die Hygieneanforderungen erfillt werden, wenn jeder
Beschaftigten oder jedem Beschaftigten ein eigener Schlafraum zur Verfiigung steht. Somit ist
grundsatzlich eine Einzelbelegung von Schlafraumen vorzusehen.

Wenn das Prinzip ZWZA nicht umgesetzt werden kann, ist bei der Belegung von
Mehrbettzimmern der jeder Person nach der ASR A4.4 zur Verfiigung zu stellende Flachenbedarf
im Schlafbereich von 6 m? auf 12 m2 zu verdoppeln. Hieraus resultiert, dass die nach ASR A4.4
ansonsten ubliche Belegungsdichte halbiert wird. In einem Schlafbereich dirfen maximal vier
Personen untergebracht werden, in einem Container maximal zwei. Ausnahmen bestehen fir
Partnerinnen oder Partner bzw. Familienangehorige.

Wo in einem Mehrbettzimmer Personen aus verschiedenen Teams untergebracht sind, sind die
Betten so anzuordnen, dass sich die Abstandsregel einhalten lasst. Etagenbetten dirfen
grundséatzlich nur einfach belegt werden. Ausnahmen bestehen fur Partnerinnen oder Partner
bzw. enge Familienangehorige.

Um den Sicherheitsabstand auch in Aufenthaltsbereichen (Abschnitt 5.4 Absatz 6 ASR A4.4) zu
gewabhrleisten, ist die freie Bewegungsflache gegebenenfalls zu vergroflZern.

Empfohlen wird, moéglichst jeder Arbeitsgruppe die erforderlichen Sanitar- und Sozialanlagen zur
separaten Nutzung zur Verfiigung zu stellen. Falls das nicht mdglich ist, darf die Nutzung durch
verschiedene Arbeitsgruppen nicht zeitgleich erfolgen. Zwischen den Nutzungen sind die
Einrichtungen zu reinigen und die Raume ausreichend zu luften.

Die Unterkunfte und ihre Einrichtungen sind taglich und nach Bedarf zu reinigen.

Es ist sicherzustellen, dass in Sanitar- und Kichenbereichen stets Flissigseife und
Einmalhandtticher aus Papier oder Textil zur Verfligung stehen.
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e Es sind viruzide Desinfektionsmittel zur Handedesinfektion in ausreichender Menge zur
Verfiigung zu stellen (mindestens ein Spender je Zimmer, Bad, Toilette, Kiiche).

e Zur Einhaltung und Kontrolle der regelmafRigen und griindlichen Reinigung ist ein Reinigungsplan
anzubringen. Auf diesem ist jede durchgefiihrte Reinigung vom beauftragten Reinigungspersonal
mit Unterschrift zu bestatigen.

e Um das Waschen der Wéasche und Spulen von Geschirr bei mindestens 60°C zu gewahrleisten,
sind Waschmaschinen und Geschirrspiler bereitzustellen.

e Es ist sicherzustellen, dass Arbeitskleidung und personliche Kleidung regelmafdig gereinigt
werden kénnen und Rdume zum Trocknen der Wasche vorhanden sind bzw. Waschetrockner
bereitgestellt werden.

e Ersatzcontainer bzw. Ersatzunterkiinfte fir die Quarantédne von Infektionsverdachtigen oder
gegebenenfalls an COVID-19 erkrankten Beschéftigten sind in ausreichender Zahl bereitzustellen
und es ist daflir zu sorgen, dass diese mit einer Krankentrage leicht erreicht werden kénnen sowie
Uber gesonderte Sanitarbereiche verfiigen. In diesem Raum sind Trinkwasser oder alkoholfreie
Getranke zur Verfugung zu stellen. Der Standort dieser Einrichtungen ist den Beschaftigten
bekannt zu geben.

e Vorsorglich sind fur den Fall von Infektionen in der Unterkunft Planungen (z. B. unter Verweis auf
Epidemieplane) vorzunehmen. Dabei sind insbesondere Vorkehrungen fir die separate
Unterbringung von erkrankten Personen (z. B. bei Auftreten von Erkaltungssymptomen) zu
treffen. In den nach Abschnitt 4 Absatz 6 ASR A4.4 zu erstellenden Regelungen fir die Benutzung
der Unterkunft (z. B. Reinigung, Verhalten im Brandfall, Alarmplan) sind zusatzlich Regelungen
fur das Verhalten bei Erkrankungen und das Eintreten einer epidemischen Lage aufzunehmen
(insbesondere Abstandsregeln, Husten-/Niesetikette und Handhygiene) und die Beschaftigten in
einer fur sie verstandlichen Art zu unterweisen.

Weitere Informationen sind im Medien-Center der BG BAU erhaltlich.
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Anlage 1 Fachinformationen der BG BAU

* 1

Kurz-Handlungshilfe zur Erstellung und Dokumentation der
Gefahrdungsbeurteilung fur Baustellen (Coronavirus)

2

Kurz-Handlungshilfe zur Erstellung und Dokumentation der
Gefahrdungsbeurteilung fur Handwerker/Beschaftigte im
Kundendienst (Coronavirus)

3

Entscheidungshilfe zur Maskenart fiir Betriebe der Bauwirtschaft und
baunaher Dienstleistungen

4

Hyagiene auf Baustellen - Sanitdre und bauliche Anforderungen

5

Betriebsarztliche Empfehlungen zur Planung des Einsatzes von
Beschaftigten im Ausland
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https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/kurz-handlungshilfe-zur-erstellung-und-dokumentation-der-gefaehrdungsbeurteilung-fuer-baustellen-coro/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/kurz-handlungshilfe-zur-erstellung-und-dokumentation-der-gefaehrdungsbeurteilung-fuer-baustellen-coro/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/kurz-handlungshilfe-zur-erstellung-und-dokumentation-der-gefaehrdungsbeurteilung-fuer-handwerkerbesch/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/kurz-handlungshilfe-zur-erstellung-und-dokumentation-der-gefaehrdungsbeurteilung-fuer-handwerkerbesch/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/kurz-handlungshilfe-zur-erstellung-und-dokumentation-der-gefaehrdungsbeurteilung-fuer-handwerkerbesch/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/entscheidungshilfe-fuer-betriebe-der-bauwirtschaft-und-baunaher-dienstleistungen/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/entscheidungshilfe-fuer-betriebe-der-bauwirtschaft-und-baunaher-dienstleistungen/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/hygiene-auf-baustellen-sanitaere-und-bauliche-anforderungen/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/betriebsaerztliche-empfehlungen-zur-planung-des-einsatzes-von-beschaeftigten-im-ausland/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/betriebsaerztliche-empfehlungen-zur-planung-des-einsatzes-von-beschaeftigten-im-ausland/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/kurz-handlungshilfe-zur-erstellung-und-dokumentation-der-gefaehrdungsbeurteilung-fuer-handwerkerbesch/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/kurz-handlungshilfe-zur-erstellung-und-dokumentation-der-gefaehrdungsbeurteilung-fuer-baustellen-coro/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/entscheidungshilfe-fuer-betriebe-der-bauwirtschaft-und-baunaher-dienstleistungen/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/hygiene-auf-baustellen-sanitaere-und-bauliche-anforderungen/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/betriebsaerztliche-empfehlungen-zur-planung-des-einsatzes-von-beschaeftigten-im-ausland/
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6

Richtig handeln bei Verdacht oder Bestatigung einer COVID-19-
Erkrankung in |hrem Betrieb - Information fir Unternehmerinnen und
Unternehmer

7

Héaufige Fragen zum Coronavirus (FAQ)

8

Dienstliche Mobilfunk-Rufnummern der Arztinnen und Arzte des
Arbeitsmedizinischen Diensts der BG BAU GmbH (AMD)
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https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/richtig-handeln-bei-verdacht-oder-bestaetigung-einer-covid-19-erkrankung-in-ihrem-betrieb-informati/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/richtig-handeln-bei-verdacht-oder-bestaetigung-einer-covid-19-erkrankung-in-ihrem-betrieb-informati/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/richtig-handeln-bei-verdacht-oder-bestaetigung-einer-covid-19-erkrankung-in-ihrem-betrieb-informati/
https://www.bgbau.de/themen/sicherheit-und-gesundheit/coronavirus/haeufige-fragen-zum-coronavirus-faq/#c17466
https://www.bgbau.de/fileadmin/Service/Angebote/AMD_der_BG_BAU_GmbH/Handy-Nummern_%C3%84rzte.pdf
https://www.bgbau.de/fileadmin/Service/Angebote/AMD_der_BG_BAU_GmbH/Handy-Nummern_%C3%84rzte.pdf
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/richtig-handeln-bei-verdacht-oder-bestaetigung-einer-covid-19-erkrankung-in-ihrem-betrieb-informati/
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Anlage 2 Informations- und Unterweisungshilfen

Die 5 lebenswichtigen Regeln 1
Qe "
‘@ I @ Coronavirus: Die 5 lebenswichtigen Regeln
©)
. Coronavirus: Die 5 lebenswichtigen Regeln fiir Gebaudereiniger

@% @@

WecEAy

Die 5 lebenswichtigen Regeln

¥ 7g
®

2
Hyagieneplakat der BG BAU

3

Infektionen vorbeugen: Richtiges Handewaschen schiitzt!

& BG BAU

4

Infektionen vorbeugen: Richtiges Handedesinfizieren schiitzt!
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https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/coronavirus-die-5-lebenswichtigen-regeln-din-a3/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/coronavirus-die-5-lebenswichtigen-regeln-fuer-gebaeudereiniger-din-a3/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/hygieneplakat-der-bg-bau/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/plakat-infektionen-vorbeugen-richtiges-haendewaschen-schuetzt/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/infektionen-vorbeugen-richtiges-haendedesinfizieren-schuetzt/
https://www.bgbau.de/fileadmin/Medien-Objekte/Medien/Sonstige_Medien/Plakat_H%C3%A4ndewaschen.pdf
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/hygieneplakat-der-bg-bau/
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Halten Sie zu anderen Personen
mindestens 1,5 Meter Abstand!
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Halten Sie zu anderen Personen
mindestens 1,5 Meter Abstand!
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5
Abstand halten (Plakat in weifl3)

Abstand halten (Plakat in gelb)

6

Mund-Nasen-Schutz tragen (mit Text)

Mund-Nasen-Schutz tragen (ohne Text)

Mund-Nasen-Schutz richtig tragen und abnehmen

7

Corona und Hitze: So schiitzen Sie lhre Beschaftigten

Corona und Hitze: So arbeiten Sie sicher
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https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/plakat-abstand-halten-weiss/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/plakat-abstand-halten-gelb/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/mund-nasen-schutz-tragen-din-a2/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/mund-nasen-schutz-tragen-ohne-text-din-a2/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/mund-nasen-schutz-richtig-tragen-und-abnehmen/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/corona-und-hitze-so-schuetzen-sie-ihre-beschaeftigten-din-a4/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/corona-und-hitze-so-arbeiten-sie-sicher-din-a4/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/mund-nasen-schutz-tragen-din-a2/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/mund-nasen-schutz-richtig-tragen-und-abnehmen/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/plakat-abstand-halten-weiss/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/plakat-abstand-halten-gelb/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/corona-und-hitze-so-schuetzen-sie-ihre-beschaeftigten-din-a4/
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8

Merkkarte ,Zugang zum Gelande"

9

86 BAU
e fektionen vorbeugen:
g;ii Benutzung der Sanitérriume

Infektionen vorbeugen: Benutzung der Sanitarraume (Herren)

s, Infektionen vorbeugen: Benutzung der Sanitarraume (Damen)
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Merkkarte%20%22Zugang%20zum%20Gelände%22
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/infektionen-vorbeugen-benutzung-der-sanitaerraeume-herren/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/infektionen-vorbeugen-benutzung-der-sanitaerraeume-damen/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/infektionen-vorbeugen-benutzung-des-aufzugs-1-person/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/infektionen-vorbeugen-benutzung-des-aufzugs-2-personen/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/infektionen-vorbeugen-benutzung-der-sanitaerraeume-herren/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/infektionen-vorbeugen-benutzung-der-sanitaerraeume-damen/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/infektionen-vorbeugen-benutzung-des-aufzugs-2-personen/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/infektionen-vorbeugen-benutzung-des-aufzugs-1-person/
Merkkarte%20%22Zugang%20zum%20Gelände%22
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11

Infektionen vorbeugen: Abstand halten

12
Plakat AHA+L (Motiv Frau)

Plakat AHA+L (Motiv Mann)

&BGBAU 1 3
Gemeinsam gegen das Coronavirus mhma

5 Tipps, wie man sich
vor Ansteckung schiitzt

Plakat ,5 Tipps, wie man sich vor Ansteckung schutzt"
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https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/infektionen-vorbeugen-abstand-halten/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/plakat-aha-l-motiv-frau/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/plakat-aha-l-motiv-mann/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/plakat-5-tipps-wie-man-sich-vor-ansteckung-schuetzt/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/infektionen-vorbeugen-abstand-halten/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/plakat-aha-l-motiv-frau/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/plakat-aha-l-motiv-mann/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/plakat-5-tipps-wie-man-sich-vor-ansteckung-schuetzt/
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14

schiitzt!

Plakat ,Richtiges Liften schutzt!" Motiv Frau

Plakat ,Richtiges Liften schiitzt!" Motiv Mann

Plakat ,Richtiges Liften schitzt! Motiv Reinigungsgewerbe

m— Plakat ,Richtiges Luften schitzt!" Motiv Piktogramme

Richtiges Liften schiitzt! Fensteranhanger ,Richtiges Liften schitzt!"

Qplaom) B e
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https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/plakat-richtiges-lueften-schuetzt-motiv-frau/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/plakat-richtiges-lueften-schuetzt-motiv-mann/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/plakat-richtiges-lueften-schuetzt-motiv-reinigungsgewerbe/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/plakat-richtiges-lueften-schuetzt-motiv-piktogramme/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/fensteranhaenger-richtiges-lueften-schuetzt/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/plakat-richtiges-lueften-schuetzt-motiv-mann/
https://www.bgbau.de/service/angebote/medien-center-suche/medium/plakat-richtiges-lueften-schuetzt-motiv-piktogramme/

